
 
 

 

 

 

 

Jugendsozialarbeit an der  

Josef-Zerhoch-Mittelschule 

 

 

Inka Vogler, Diplom-Sozialpädagogin (BA) 
     08803 632734 

      0175 2695953 

Fax    08803 4883990 

     vogleri@kjf-kjh.de 

Franziska Palmberger, Diplom Sozialpädagogin (FH) 
    08803 632734     

     0175 2695838 

Fax   08803 4883990 

palmbergerf@kjf-kjh.de 

Erreichbarkeit: Montag – Freitags vormittags und nach Vereinbarung 

Jugendsozialarbeit an Schulen:  

- ist die intensivste Form der Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schule. 

- unterstützt Schülerinnen und Schüler frühzeitig bei schulischen, persönlichen und 

familiären Problemen. 

- steht auch Lehrkräften und Eltern beratend und helfend zur Seite. 

- das Angebot ist freiwillig und setzt auf die Zusammenarbeit der Ratsuchenden. 

 

Melde Dich wenn, Du als Schüler/in der Josef Zerhoch Mittelschule: 

- Probleme in der Schule aber auch zu Hause hast. 

- gemobbt wirst. 

- etwas angestellt hast und nicht mehr weiter weißt. 

- du dir Sorgen um eine/n Klassenkollegen/in machst.  

- du nicht richtig lernen kannst. 

- du persönliche Unterstützung bei der  

Berufsorientierung brauchst.  

- einfach nur mal reden möchtest. 

Wir haben Zeit, um dich zu unterstützen und  
gemeinsam mit dir nach einer Lösung zu suchen! 
Wir sind auch über Microsoft Teams erreichbar. 

Inka Vogler und Franziska Palmberger 

Beratungszimmer: Ebene 1, Zimmer 9  

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist eine Jugendhilfeleistung (§13 SGB VIII) und wird durch das Staatsministerium für Arbeit und 

Sozialordnung, Familie und Frauen gefördert. Träger ist die Katholische Jugendfürsorge der Diözese Augsburg (e.V.), vertreten durch die 

Kinder- und Jugendhilfe Weilheim-Schongau. 

Alle Gespräche sind absolut 

vertraulich und unterliegen der 

Schweigepflicht!  

Dies bedeutet, ohne deine Zustimmung 

sprechen wir mit niemanden. Mit deiner 

Zustimmung können wir gemeinsam nach 

einer Lösung suchen.  


